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Die Stellung
des uenernannten Hotſchafters Hill unhalthar

Das offiziöſe Wolffſche Bureau verbreitete geſtern
abend eine Meldung über die Tower Hill Affäre aus der
man ſchließen kann daß in den letzten Tagen hinter den
diplomatiſchen Kuliſſen allerlei vorgegangen ſein muß wo
von r unſere Schulweisheit nichts träumen ließ Die
Depeſche lautet

Reichskanzler Fürſt Bülow wird wie die Mil Pol
Korr aus Hofkreiſen erfährt nach dem Oſterfeſt und ſeinem
Beſuche in Rom einer perſönlichen Einladung
des Kaiſers nach Korfu folgen Bis zu dieſer Zu
ſammenkunft des Kaiſers mit dem Reichskanzler ſoll ein von
Waſhington aviſiertes Handſchreiben des Präſidenten
Rooſevelt hier eingetroffen ſein das die Tower Hill
Affäre in einer für Deutſchland und den Monarchen zu
friedenſtellenden Weiſe beendigen ſoll Allerdings wird
angenommen daß trotz der Beſtätigung Hills für den Berliner
Botſchafterpoſten Herr Hill überhaupt nicht oder nur für
ganz kurze Zeit ſeine nach diplomatiſcher Ethik unhaltbare
Stellung am deutſchen Kaiſerhofe antreten wird

Zu derſelben Sache nimmt außerdem noch v eite
offiziöſe Stimme die Südd Reichs Korr das Wort die
Korreſpondenz führt aus Jn manchen in und auslän
diſchen Preßbetrachtungen zum Fall Hill ſcheint der Um
ſtand nicht genügend beachtet worden zu ſein der für dieamtli Behand ung der Sache hüben und drüben entſchei

dend ſein mußte daß nämlich der ſo eifrig aufgebauſchte
Zwiſchenfall nicht ſowohl aus den kaiſerlichen Aeußerungen
ſelbſt als aus einem argen Mißbrauch einiger im vertrau
lichen Geſpräch gefallener Bemerkungen entwickelt wurde
Wir begrüßen es daß eine Berliner Depeſche die der
Newyork Herald geſtern veröffentlicht hat die Feſtſtellung

bringt gegen Kaiſer Wilhelm ſeien die ungerechteſten
und böswilligſten Angriffe gerichtet worden die
jetzt völlig widerlegt ſeien Wir fügen hinzu daß dieſe
Feſtſtellung nicht aus deutſcher offizieller oder offiziöſerJuelle ſtammt ſondern aus amerikaniſcher
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Hof und Perſonalnachrichten
Aus Meſſina meldet der Telegraph unterm 4 d

Die ſechsſtündige Fahrt von Syrakus nach Meſſina dicht unter der
Küſte Siziliens geſtaltete ſich bei wundervollem Wetter zu
einem außerordentlichen Genuß Nacheinander zogen die grüne
Tiefebene von Catania der mit Schnee bedeckte Aetna in ganz
ungewöhnlicher Klarheit Taormina und die anderen Bergſtädte
an den pittoresken Uferbergen vorüber An Bord wurden viele
Photographien aufgenommen Profeſſor Stöver konnte viel
ſkizzieren

Das Dresdner Journal ſchreibt Das Befinden der
Prinzeſſin Mathilde iſt recht befriedigend Der angelegte Ver
band wird gut vertragen und geſtattet der Patientin unge
hinderte Bewegung in freier Luft

Der zum zweiten Bürgermeiſter Hamburgs
gewählte Senator William Henry Swald ſteht im
76 Lebensjahre Er iſt das älteſte Mitglied des Senats dem er
eit dem Jahre 1869 angehört Aus der bekannten Jmport und
Exportfirma W Swald Co iſt er am 1 Januar 1907
ausgeſchieden Swald iſt ſeit dem 1888 verſtorbenen Bürger
meiſter Hayn der erſte kaufmänniſche Senator der zum Bürger
meiſter gewählt Lurde

Die Kaiſertage in Venedig
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Durch die Meldung

eines Blattes aus Venedig über einen angeblichen Be
ſuch Nikolaus von Montenegro beiSeiner Majeſtät dem Kaiſer und König waren in in und
ausländiſchen Zeitungen Artikel veranlaßt worden in
denen die politiſche Bedeutung dieſer Zuſammen
kunft erörtert wurde Jnzwiſchen hat Fürſt Nikolaus in
See nze Main einem Mitarbeiter der Frankfurter

eitung bereits erklärt hat Seine Majeſtät den Kaiſer
in Venedig nicht geſehen habe Tatſächlich hat eine Be

r nicht ſtattgefunden und es war auch von einer
Abſicht des Fürſten von Montenegro Seiner Majeſtät einen
Beſuch zu machen in Venedig nichts bekannt

Zur ReichsbeamtenBeſoldungsvorlage
hört die Magdeb Ztg von unterrichteter Seite folgendes
Die Vorlage iſt nunmehr in ihrem Entwurfe fertiggeſtellt
Da ſie jedoch nur im n mit der Finanz
reform erledigt werden kann ſo wird ſich auch der Bun
desrat erſt im Heröſt zugleich mit den Steuervorlagen
auch mit der Beſoldungsvorlage befaſſen Die durch die Ge

Faltserhöyungen verurſachte Mehrbelaſtung des
tats dürfte ſich de etwa 80 Millionen be

laufen alſo erheblich mehr als urſprünglich angenommen
war Hierbei ſind jedoch bereits berückſichtigt die Mehr
aufwendungen welche ſich aus der Neuregelung des Woh
nungsgeldzuſchuſſes ſowie des Geſchäftszimmer und Stall
ſervices ergeben Ferner ſind in der Summe enthalten die
Entſchädigungen für Beſeitigung des Steuerprivi
legs an ſolche höhere Beamte deren Gehälter nicht auf
gebeſſert werden Auch eine auf etwa 3 Millionen zu ver
anſchlagende Summe zum Erſatz der Ff7 Putzmittel veraus
ben Beträge c die Mannſchaften der Armee iſt
n den 80 Millionen enthalten

Die Teuerungszulage

Wie aus Berlin berichtet wird hat der Finanz
miniſter dem Vorſitzenden des Seniorenkonvents des
Abgeordnetenhauſes Abgeordneten Hobrecht die

Mitteilung 483 laſſen daß für die Staatsregierung alle
über die e i hinausgehenden Anträgezum Nachtragsetat betreffend Teuerungszulage für
die Beamten und Lehrer unbedingt unannehmbar
ſein würden Der Seniorenkonvent dürfte heute zu dieſer
Mitteilung Stellung nehmen

Körperliche Züchtigungen in einer Anhaltiſchen
Strafanſtalt

Aus dem Anhaltiſchen Landtag wird berichtet Die
zweite Leſung des Etats die den einzigen Gegenſtand der
Tagesordnung bildete wurde ein gutes Stück gefördert in
dem die noch im Rückſtande befindlichen Poſitionen des
Titels Regierung zur Erledigung kamen Die Dis
kuſſionen die ſich hierbei entwickelten waren ſehr mannig
faltiger Art Bei der Poſition Strafanſtalt Koswig er
klärte auf Anfrage Staatsminiſter v Dallwitz
auch in dieſem Jahre ſei in der Strafanſtalt die Strafe der
körperlichen Züchtigung erwachſenen Sträflingen
gegenüber nicht zur Anwendung gekommen Die Staats
regierung habe eine völlige Beſeitigung dieſes Strafmittels
ſchon in Erwägung gezogen glaube aber nachdem ſie die
Anſichten von Sachverſtändigen eingeholt habe nicht
darauf verzichten zu können weil ſchon die bloße Mög
lichkeit dieſe Strafe vollziehen zu können weſentlich dazu
beitrage die Disziplin aufrecht zu erhalten und weil bei
der großen Anzahl völlig verkommener Charaktere wie ſie
ſich in den Zuchthäuſern zuſammenfänden ſchon eine ſolche

rei ein gewichtiges Schutzmittel für die Beam
ten ſei

Mindereinnahmen durch die Perſonentarifreform
Aus Karlsruhe wird gemeldet Jn der geſtrigen

Sitzung der zweiten Kammer teilte der Eiſen
bahn miniſter mit daß die badiſchen Eiſenbahnen nach
vorläufiger Berechnung im Jahre 1907 eine Minderein
nahme von einer Million aus dem Perſonenver
kehr aufweiſen trotzdem die Frequenz ſich geſteigert habe
Der Ausfall ſei auf die Perſonentarifreform und die Fahr
kartenſteuer zurückzuführen

Die Einführung von Jugendgerichtshöfen in Württemberg
Der württembergiſche Staatsanzeiger veröffentlicht

einen Bericht des Juſtizminiſters v Schmidlin
an den König in dem der Miniſter mitteilt daß bei
allen Amtsgerichten des Landes für ſchöffengerichtliche
Strafſachen gegen jugendliche Perſonen beſondere Vor
rungen getroffen werden Dieſe Strafſachen ſollen
grundſätzlich zum Geſchäftskreis des auf
ſichtsführenden Amtsrichters gehören der
mit der vormundſchaftsrichterlichen Tätig
keit betraut iſt Es ſoll auch eine äußere Abſon
derung der Hauptverhandlungen gegen jugendliche Perſonen
von den übrigen ſchöffengerichtlichen Verhandlungen durch
geführt werden

Maximilian Harden als Kläger
Wie aus München gemeldet wird hat Maximilian

Harden durch ſeinen Münchener Vertreter Juſtizrat Bern
ſtein gegen den verantwortlichen Redakteur der in Mün
chen erſcheinenden Neuen Freien Volks Ztg Beleidi
gungsklage erhoben Jn der genannten Zeitung wurde
1 Harden bei Beſprechung ſeines zweiten Prozeſſes Käuf
lichkeit vorgeworfen

Der März Unfug
Nach einer Meldung aus München ſind gegen die

Zeitſchrift März infolge Verbreitung des erfundenen
Briefwechſels Kaiſer Wilhelms mit Lord
Tweedmouth auf den zahlreiche deutſche Blätter hin
eingefallen ſind eine Reihe Strafanzeigen bei der König
lichen Staatsanwaltſchaft in München eingelaufen Ein
Ermittlungsverfahren wegen groben Unfugs iſt eingeleitet
worden Damit wird die Reklame für den März
nur noch größer

Parlamenktariſches
Die Polen haben mit Unterſtützung des Zentrums und

der beiden Dänen im Abgeordnetenhauſe beantragt
auch die pol niſche und die däniſche Sprache ebenſo wie die
nicht ſlaviſchen nach dem Antrag Kreth als Verſammlungs
ſprache in Preußen zuzulaſſen

Parteinachrichten
Die Wahlreform in Sachſen Die Zeitungs

meldungen nach denen eine Einigung der Nationallibe
ralen und Konſervativen über die Wahlreform
erzielt iſt ſind laut K Ztg unzutreffend Die Verhand
lungen ſchweben noch zwiſchen den beiden Fraktionen

Allgemeine Mitteilungen
Ablöſungstransporte nach Deutſch Süd

weſtafrika ſollen entgegen früheren Beſtimmungen in dieſem
Jahre nicht hinausgeſandt werden

Sozial demokratiſche Maifeier Die ſozial
demokratiſche Partei in Hamburg beſchloß diesmal keinen

Maizug abzuhalten da die Polizeibehörde die Zugaufſtellung
auf dem Heiligengeiſtfeld verbot

Deutſcher Reichstag
140 Sitzung vom Sonnabend 4 April

Am Tiſche des Bundesrats v Bethmann Hollweg v Loebell
Wermuth Graf Lerchenfeld Dr v Neidhardt Dr Fiſcher Dr
v Schicker Dr Nieſer uſw

Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 11 Uhr
15 Minuten

Der Sprachenparagraph

Die zweite Leſung des Vereinsgeſetzes wird
fortgeſetzt beim S 7 dem Sprachenparagraphen Er lautet nach
dem Kommiſſionskompromiß

Die Verhandlungen in öffentlichen Verſammlungen ſind
in deutſcher Sprache zu führen

Dieſe Vorſchriften finden auf internationale Kongreſſe ſo
wie auf Verſammlungen der Wahlberechtigten zum Be
triebe der Wahlen für den Reichstag und für die geſetzgebenden
Verſammlungen der Bundesſtaaten und Elſaß Lothringens vom
Tage der amtlichen Bekanntmachung des Wahltages bis zur
Beendigung der Wahlhandlung keine Anwendung Die Zu
läſſigkeit weiterer Ausnahmen regelt die Landesgeſetzgebung
Jedoch iſt in Landesteilen in denen zurzeit des Jnkrafttretens
dieſes Geſetzes alteingeſeſſene Bevölkerungsteile nichtdeutſcher
Mutterſprache vorhanden ſind ſofern dieſe Bevölkerungsteile
nach dem Ergebnis der jeweilig letzten Volkszählung ſechzig vom
Hundert der Geſamtbevölkerung überſteigen während der erſten
zwanzig Jahre nach dem Jnkrafttreten dieſes Geſetzes der Mit
gebrauch der nichtdeutſchen Sprache geſtattet wenn der Veran
ſtalter der öffentlichen Verſammlung mindeſtens dreimal vier
undzwanzig Stunden vor ihrem Beginn der Polizeibehörde die
Anzeige erſtattet hat daß und in welcher nichtdeutſchen Sprache
die Verhandlungen geführt werden ſollen Ueber die Anzeige
iſt von der Polizeibehörde ſofort eine koſtenfreie Beſcheinigung
zu erteilen Als Landesteile gelten die Bezirke der unteren
Verwaltungsbehörden

Ferner ſind ſoweit die Landesgeſetzgebung Abweichendes
nicht beſtimmt Ausnahmen auch mit Genehmigung der Landes
zentralbehörde zuläſſig

Die Sozialdemokraten beantragen die
Streichung des S 7 Die Polen haben den frei
ſinnigen Antrag aus der erſten Leſung der Kom
miſſion aufgenommen und beantragen folgenden S 7
Die Verhandlungen in öffentlichen anzeigepflichtigen Verſamm

lungen ſind in der Regel in deutſcher Sprache zu führen Der
Däne Hanſſen beantragt hier vor Verſammlungen einzuſchalten
politiſche Wenn in einer öffentlichen Verſammlung in einer

fremden Sprache verhandelt werden ſoll ſo haben die Veranſtalter
die erforderliche Anzeige mindeſtens dreimal vierundzwanzig
Stunden vor dem Beginn der Verſammlung bei der Polizeibe
hörde zu erſtatten Bei der Anzeige muß die Abſicht in fremder
Sprache zu verhandeln mitgeteilt werden und die Bezeichnung
dieſer fremden Sprache ſelbſt erfolgen Jn Verſammlungen für
welche dieſe vorgeſchriebene Mitteilung von dem Veranſtalter
nicht erfolgt iſt der Gebrauch einer fremden Sprache nicht erlaubt
Die Anzeige wird durch die öffentliche Bekanntmachung nicht er
ſetzt Ohne die ausdrückliche Einwilligung des Veranſtalters oder
Leiters einer öffentlichen Verſammlung darf in denſelben in einer
nichtdeutſchen Sprache nicht verhandelt werden

Der Präſident ſchlägt vor zugleich mit 8 7
die elſaß lothringiſche Reſolution zu verbin
den Dieſe Reſolution beantragt von dem Elſäſſer Dr Gré
goire und den Lothringern Labroiſe und de Wendel und unter
ſtützt durch die Führer der Blockparteien erſucht den Reichskanzler
er möge bei den Bundesſtaaten und bei der elſaß lothringiſchen

Regierung dahin wirken daß in Ausübung der in S 7 vorge
ſehenen landesgeſetzlichen Ausnahmebefugnis dem elſaß
lothringiſchen Landesausſchuß ſofort ein Ge
ſetzentwurf unterbreitet werde durch welchen in
ElſaßLothringen für Vereine und Verſammlungen aller Art der
Mitgebrauch der franzöſiſchen Sprache im fran
zöſiſchen Sprachgebiet geſichert wird Der Vor
ſchlag des Präſidenten weckt einen Entrüſtungsſturm des Gegen
blocks Singer Soz beantragt geſonderte alſo doppelte Dis
kuſſion Die Blockmehrheit ſtimmt dem Vorſchlag
des Präſidenten zu

Abg Fürſt Radziwill Pole Nach einer kurzen Kritik der
Blockpolitik bezw der konſervativ liberalen Paarung die eine
Mißgeburt ſei geht Redner zum S 7 über 20 Jahre Friſt wolle
der Sprachenparagraph geben Was jetzt notwendig ſei ſolle
nach 20 Jahren nicht mehr notwendig ſein Das ſei einfach un
verſtändlich Eine ſolche Beſtimmung zu treffen entſpreche nicht
der Würde des Hauſes

Abg Hans Edler zu Putlitz konſ Wir werden dem 8 7
zuſtimmen obwohl es uns ſchwer fällt Wir haben große Kon
zeſſionen gemacht aber wir haben unter allen Umſtänden die
Staatsautorität wahren und von nationalen Geſichtspunkten aus
gehen müſſen Wir ſind überzeugt daß der preußiſche Staat ſich
den Polen gegenüber im Stande der Notwehr befindet Lebh
Widerſpruch in der Mitte Ja m mit Jhnen werden wir
uns darüber nicht einigen können Uns gehen die Beſtimmungen
des S 7 noch nicht weit genug Aber wir überlaſſen deshalb
auch die Verantwortung hierfür der Staatsregierung die ja mit
dieſem S 7 auskommen zu können glaubt

Abg Spahn Ztr Das Recht auf den Gebrauch der Mutter
ſprache auch in Verſammlungen ſei ein Naturrecht Ein Men
ſchenrecht das einem nicht geraubt werden könne Das wichtigſte
Kulturmittel das eine Nation habe die Sprache dürfe man ihr
unmöglich abſchneiden Und erkenne man überhaupt das Recht
auf die Mutterſprache an ſo ſei doch gerade das wichtigſte
daran daß man ſich in öffentlicher Verſammlung miteinander ver
ſtändigen könne Sehr richtig in der Mitte Fürſt Bismarck
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habe einmal geſagt Gerade durch die Raſſenmiſchung zwiſchen
Slaven und Deutſchen haben wir an ſtaatenbildender Kraft ge
wonnen Dieſe Miſchung ſtören Sie mit Jhrem
Vor gehen Sie ſagen ja zwar die Polen wollten ſich wieder
losreißen vom preußiſchen Staate Aber m an eine ſolche
Torheit glaube ich nicht Der Reichstag hat ſich ſeinerzeit
beharrlich jedem Eingriff in das Recht auf die Mutterſprache
widerſetzt ſo beſonders beim Bürgerlichen Geſetzbuch Jetzt ge
ſchieht es zum erſten Male daß der Reichstag dieſe ſeine früheren
Wege verläßt Ohne den Block wäre auch dieſe Vorlage niemals
gekommen Auch das Anſehen des Reichstages ſteht auf dem
Spiel Eine Geſetzgebung wie ſie hier geplant iſt iſt noch bei
keiner Kulturnation vorgekommen Man beruft ſich darauf daß
die deutſche Verſammlungsſprache eine Notwendigkeit ſei wegen
des Ueberwachungszweckes Aber hat denn nicht das Oberver
waltungsgericht ausdrücklich ausgeſprochen daß der Beamte der
Verſammlung wegen da iſt und nicht umgekehrt Aber das
Kompromiß iſt ja abgeſchloſſen Und zwar das wiederhole ich
von den liberalen Parteien unter Verletzung aller Grundſätze
zu denen ſie ſich im vorigen Jahrhundert ſtets bekannt haben
Sehr richtig im Ztr Wir m werden im Jntereſſe des

Reiches im Jntereſſe auch des Friedens in der Bevölkerung gegen
den S 7 ſtimmen

Abg Hieber ntl Fürſt Radziwill hat gemeint es entſcheide
ſich hier bei dieſem Geſetze ein Kampf zwiſchen chriſtlicher und
materialiſtiſcher Weltanſchauung Aber ſtehen Sie denn nicht in
dem Kampf um dieſe Vorlage mit den Sozialdemokraten zu
ſammen Und dieſe wollen Sie doch wohl nicht als Hüter der
chriſtlichen Religion anſehen Heiterkeit und Unruhe Der
Redner geht ſodann auf die Materie des S 7 ein Das Recht
ihre Eigenart zu pflegen ſei den Polen bisher nicht genommen
und ſolle ihnen auch jetzt nicht genommen werden Aber die
Polen ſtellten ihre Sprache nicht nur in den Dienſt ihrer Natio
nalität ſondern auch in den Dienſt des Kampfes gegen den preu
ßiſchen Staat Und deshalb ſei zu Ueberwachungszwecken
der S 7 unerläßlich Preußen hält die Wacht an der Oſtmark
Es hat ſich dieſe Aufgabe nicht gewählt ſie iſt ihm vielmehr durch
die Geſchichte zugefallen Preußen hat ſich dieſer Aufgabe bisher
mit Geſchick entledigt Lebh Beifallsrufe rechts Wäre den
ſüddeutſchen Staaten dieſelbe Aufgabe zugefallen ſie hätten ſie
nicht beſſer erfüllen können Erneuter ſtarker Beifall rechts
Wenn Herr Spahn vorhin ſagte die Polen würden im S 7 auch
einen Kampfparagraphen gegen die katholiſche Religion
erblicken Rufe in der Mitte Sehr richtig ſo weiſe ich darauf
hin daß der Abg Spahn es iſt der überhaupt erſt dieſes Schlag
wort in die Debatte wirft Sehr wahr bei den Blockparteien
Redner erinnert weiterhin an die analogen Vorgänge in der
Paulskirche vor 60 Jahren Dort und damals ſchon hätten
Jordan und ſpäter in ſeinen Erinnerungen Rumelin den eigen
tümlichen Bund zwiſchen Ultramontanen und Radikalen ſcharf
beleuchtet Genau denſelben eigenartigen Bund ſehe man heute
Da ſo ſchließt Redner der S 7 nicht über das Bedürfnis heraus
geht ſo hoffen wir m daß unter der Einwirkung dieſes
Paragraphen auch unſere polniſchen Mitbürger noch einmal dazu
kommen ſich nicht als Glieder eines großpolniſchen Staates der
Zukunft ſondern als Bürger des Deutſchen Reiches zu betrachten

gen anhaltende Bravos und ebenſo anhaltendes ſtarkes
Ziſchen

Abg Legien Soz bezeichnet den Sprachenparagraphen als
einen Schlag gegen die Gewerkſchaften und verlieſt dann aus einer
bayeriſchen Landtagsrede des Abg Dr Müller Meiningen
dort Dr Müller Hof einige Stellen unter dem Hohngelächter
des Gegenblocks worin Dr Müller den S 7 in der ſchärfſten Form
verwirft

Abg Dr v Payer dtſche Vp Wir müſſen den S 7 an
nehmen ſchon weil ſonſt das ganze Geſetz ſcheitern würde und
das Geſetz iſt doch ſo freiſinnig eine ſolche Verbeſſerung auch für
ſämtliche ſüddeutſchen Staaten Gelächter beim Gegenblock
wir haben dieſer Tage ja Sachverſtändige aus Süddeutſchland
darüber gehört es iſt ihnen ja ſelbſt nicht ernſt mit ihren
Angriffen Große Kundgebungen Mir iſt in den letzten Tagen
aufgefallen wie wenig innere Kraft in dem Widerſtand der
Oppoſition ſteckt Sie ſind nur mit halbem Herzen dabei Beifall
und Lärmſzenen Wir wollen es nicht verantworten
daß das Geſetz ſcheitert Wir nehmen einige Beſtim
mungen des Geſetzes mit in den Kauf weil die Annahme für die
Weiterentwickelung des linken Flügels der Liberalen von außer
ordentlicher Wichtigkeit iſt Die großpolniſche Bewegung ſteht

Alne
v

für jede Figur passend

empfiehlt zu aussergewöhnlich
billigen Preisen

5 Rabatt auf alle Waren

doch in eklatantem Widerſpruch zu der großen nationalen Be
wegung die wir zu vertreten haben Lebh Beifall bei den
Blockparteien Wir denken daher auch nicht daran
der preußiſchen Regierung bei ihrer Polen
politik in den Arm zu fallen Wir glauben jedenfalls
dem deutſchen Volke einen Dienſt zu leiſten wenn wir den Zu
ſtänden der Rechtloſigkeit und der Unfreiheit wie ſie leider auf
dem Gebiete des Vereinsrechts in weiten Teilen des deutſchen
Reiches beſtehen durch unſere Zuſtimmung zu dieſem Entwurf
ein Ende machen Stürmiſcher anhaltender Beifall untermiſcht
mit ebenſo kräftigem andauerndem Ziſchen

Abg Kolbe Reichsp tritt gleichfalls für den S 7 in der
Kompromißfaſſung ein

Abg Grégoire wildlib Lothringer Dieſe Kompromiß
faſſung des S 7 ſchafft bei uns in den Reichslanden jedenfalls
ſchlechtere Verhältniſſe als wir ſie jetzt haben Dem vorliegenden
Geſetze werden meine Freunde keine Schwierigkeiten bereiten
Lärm in der Mitte und bei den Soz aber unſere Bedenken in

der Sprachenfrage können wir einſtweilen nicht fallen laſſen
Staatsſekretär v Bethmann Hoſllweg Jch habe nur ausdrück

lich zu erklären daß von den Regierungen beabſichtigt wird ſei
es im Wege der Landesgeſetzgebung ſei es im Wege der An
ordnung dafür zu ſorgen daß eine Störung wohleingebürgerter
Sitten und Gebräuche der loyalen Bevölkerung vermieden werde
Beifall Jch habe Grund zu der Annahme daß durch eine

ungeeignete Anwendung des S 7 die Arbeiten in Verfolgung
geſetzlicher Beſtrebungen auf dem Gebiete der Lohn und Arbeits
bedingungen nicht werden beeinträchtigt werden VBeifall
Ferner habe ich mit Rückſicht auf die Grégoireſchen Ausführungen
zu erklären Die elſaß lothringiſche Landesverwaltung beabſichtigt
den Erlaß eines Landesgeſetzes um den bisherigen Rechtszuſtand
in Bezug auf den Gebrauch der franzöſiſchen Sprache in Verſamm
lungen aufrecht zu erhalten Und die Reichsregierung beabſichtigt
dieſem Vorhaben der Landesverwaltung Elſaß Lothringens nichts
in den Weg zu legen Beifall Jch darf danach wohl hoffen
daß mit dieſem Paragraphen das ganze Geſetz zur Verabſchiedung
gelangt

Abg Vonderſcheer Ztr Elſ erklärt im Gegenſatz zu Gré
goire daß für ihn das Geſetz mit S 7 ſtehe und falle Er polemi
ſiert gegen die Liberalen

Abg Müller Meiningen frſ Vp weiſt Angriffe des Abg
Legien auf ihn ſelbſt zurück und ſpricht von einer bodenloſen
Leichtfertigkeit Präſident Graf Stolberg Herr Abg ich nehme
an daß dieſe Jhre Aeußerung ſich nicht gegen ein Mitglied des
Hauſes richtet Stürmiſche anhaltende Heiterkeit Weiter legt
Redner dar welchen Angriffen er in der ſozialdemokratiſchen
Preſſe ausgeſetzt geweſen ſei

Abg Delſor Elſäſſer bekämpft den S 7
Abg Hanſſen Däne Jch ſtimme aus prinzipiellen Gründen

gegen das Geſetz Denn es bringt eine Verſchärfung der nationalen
Gegenſätze ohne dem deutſchen Volke zu nützen Um den 8 7
etwas abzuſchwächen beantrage ich in dem erſten Abſatz der die
deutſche Sprache für alle öffentlichen Verſammlungen vorſchreibt
das Wort politiſchen zuzufügen den Sprachenzwang alſo nur
auf die öffentlichen politiſchen Verſammlungen zu beſchränken

Abg Brejski Pole bekämpft den S 7
Abg Hue Soz Dieſer Paragraph trifft nicht die Oſt

marken ſondern die Weſtmarken Jch frage den Staatsſekretär
klipp und klar Jſt es richtig daß der Reichskanzler vor einigen
Monaten der Deputation der chriſtlichen Arbeiterorganiſationen
erklärt hat daß 8 7 auf Wunſch der rheiniſch weſtfäliſchen Groß
induſtriellen in das Geſetz aufgenommen iſt Jch warte die Er
klärung des Staatsſekretärs ab nachher werde ich wenn nötig
es findet ſich ja noch Gelegenheit mit den Aktenſtücken heraus
kommen Hört hört Redner wendet ſich zum Schluß nament
lich noch gegen den Abg Naumann um dieſem zuzurufen Wer
für Paragraph 7 ſtimmt der unterſtützt die Jnduſtrie in der
Unterdrückung der Arbeiter der unterſtützt die Kapitaliſten in
der Unterdrückung der Gewerkſchaften Lebhafte anhaltende
Bravorufe auch vereinzeltes Klatſchen außerdem lebhaftes
Ziſchen

Staatsſekretär v Beihmann Hollweg erklärt die angeblich von
dem Abg Behrens herrührende Mitteilung daß der Reichs
kanzler einer Deputation gegenüber die Aufnahme des S 7 in
das Geſetz auf einen Wunſch Großinduſtrieller zurückgeführt
habe für eine Fabel Er ſelbſt der Staatsſekretär habe ſofort
bei der Ausarbeitung des Geſetzentwurfs die Notwendigkeit eines

mW r Üſolchen Paragraphen erkannt Er wiederhole jene Mitteilung
ſei eine Fabel

Abg Korfanty Pole erklärt alsbald dieſem Dementi gegen
über jene Mitteilung bekräftigen zu müſſen Der Reichskanzler
habe erklärt S 7 ſei urſprünglich in dem Entwurf nicht enthalten
geweſen ſondern erſt auf Wunſch nationalliberaler Groß
induſtrieller eingefügt worden

Schluß des Berichts in nächſter Nummer

Ueber den Ausfall der Abſtimmung ging uns
nachſtehendes Privattelegramm zu

Berlin 4 April Der Reichstag nahm mit 200 gegen
179 Stimmen bei drei Stimmenthaltungen den Paragraph
ſieben Sprachenparagraphen des Vereinsgeſetzes in der

Kommiſſionsfaſſung an Das Reſultat wurde mit brauſen
dem Jubel von der Mehrheit des Hauſes aufgenommen

ä

Ausland
Die Stimmung in Rom

Wie aus der h Hauptſtadt gemeldet wird
hatte Rom auch geſtern ſein gewöhnliches Ausſehen nur
die Straßenbahn verkehrt nicht Jn den Straßen die der
Zug der Arbeiter der ſich nach dem Friedhof von Verano
begeben wird berührt ſind die Läden geſchloſſen Die Fiazza
del Geſu iſt militäriſch beſetzt weil dort Ruheſtörungen be
fürchtet werden Auch die rn spunkte der Straßen
die der Zug paſſiert mit den Ne h ſind militäriſch
beſetzt Gegen 10 Uhr verließ der Zug den ungefähr 8000
Arbeiter bildeten den Botaniſchen Garten der als Ver
ſammlungspunkt gedient hatte Der Zug erreichte den
Kirchhof ohne Zwiſchenfall Der Eintritt in den Kirchhof
wurde nur den Trägern von Kränzen geſtattet alle übrigen
Teilnehmer an dem Zuge mußten vor dem Kirchhof Halt
machen Nachdem vor dem Kirchhof einige Reden gehalten
worden waren löſte ſich der Zug in aller Ruhe
a uf und die Teilnehmer begaben ſich in die Stadt zurück

Die Arbeitskammer iſt für heute nachmittag zuſammen
berufen um über die Einſtellung des Ausſtandes zu be
richten Man glaubt daß die Arbeit noch heute wieder auf
genommen werden wird

Das machtloſe engliſche Miniſterium
Das Miniſterium beantragte durch ſeinen Rechtsver

treter bei dem Polizeigericht in Bowſtreet die Herausgabe
des von Lemoine auf der Union of London and Smiths
Bank deponierten Dokumente Der Vertreter der Bank ver
weigerte die Auslieferung Der Polizeirichter verfügte die
Herausgabe erklärte aber er habe keine Machtvollkommen
heit die Verfügung vollſtrecken zu laſſen Damit endete die
Verhandlung

Proben franko

Versandhaus für

Sefdenogrent und Wollstoſſe
Unerreichte Auswaltl bei billigsten Preisen

s Fgusf Michels Ferlin W
Leipaiger Strasse 96 Eche Charlottenstr

4 Hoflieferanten Diplome Prämiüert Paris 7900
h BD Katalſog gratis Be d a

Verlobte
sind höflichst zur zwanglosenBesichtigung

unserer ständigen

Ausstellung
fertig eingerichteter

Wohnräume
eingeladen

Koctenanschläge und Vorbesprechungen

bereitwilligst Grosse Steinstrasse 79

Gebr Bethmann
Kunstmöbelfabrik

Atelier für Kkünstlerische Ausgestaltung der
Innenräume

Vornehme aparte Arrangements 70 Musterzimmer
Dekorationen nach eigenen Entwürfen

Halle a S Grosse Steinstrasse 79
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Marokko

oon Bagdadi und Mu lay Hafi
es Sultans befehligte Mahalla nach Fez auf gebrochen

Zef einem Bruder Einer der

Ballonunglück In der Nähe von Wiborg wurde ein
Wie aus Rabat von geſtern gemeinet wird iſt eine verunglückter Luftballon ßer der am

olm aufgeſtiegen warSonntag mit zwei ren in Stock
en hatte beim Aufrennen auf dennſaſ

ü Wiborger Kirchturm ſeinen Tod gefund dje iſt 5000 Mann ſtark und verfügt über 20 Kanonen g en der anPechekee Kaids der Stämme durch deren Gebiet die Ma re lag beſinnungslos in der Gondel Der Ballon

halla zieht ſchloſſen ſich ihr an

Provinzialnachrichten

ſarrt unterwegs bei dem Verſuche Anker zu werfen einen
inniſchen Bauern mitgeriſſen der aber mit dem Schrecken

davonkam

W
2 Wernigerode 3 April Ein räuberiſcher Ietzte Nachrichten und Telegrammr

Ueberfall wurde geſtern vormittag auf Theaterdirek
tor Balthyni in ſeinem Bureau verübt B war damit be
ſchäftigt ſeine Kaſſe zu ordnen Plötzlich wurde an die Tür

Das Kaiſerpaar im Mittelmeer
Meſſina 4 April Die Hohenzollern machte im Hafen

gepocht Auf das Herein ſprang eine Perſon zur Tür hinein ſ on Meſſina an der Boje die Hamburg am Kai feſt
nſchlug mit der Fauſt auf den Direktor los u

feſtem Griff an der Gurgel Betäubt durch den Schlag
faßte ihn mit Die Forts ſalutierten die erwiderte den Salut

Die Spitzen der hieſigen Behörden meldeten ſich hier an
d jedenfalls auch noch durch ein Betäubungsmittel fiel vord beim Kaiſer Nachmittags um 3 Uhr 30 Min be8 in Ohnmacht und blieb längere Zeit hilflos liegen r gab ſich das Kaiſerpaar und die übrigen ſehrrſcha ſten an

ehrzwiſchen war der Attentäter unter Mitnahme von 200 Mk Land wo ſie von der Bevölkerung mit
unerkannt verſchwunden

s Viſchofrode 4 April Pockenerkrankung t herzlichenOvationen empfangen wurden Die Herrſchaften ſußten in

Wagen nach der Villa Sanderſon in Paoe im Beſitz des
hieſigem Vorwerk iſt unter den hier arbeitenden aus Schwagers des Geheimrats v Rekowsky um in den aus

i chen Arbeitern ein Fall von Pocken vorgekommen gedehnten Gärten die ſich vom Meere aus terraſſenförmig
Die betreffende Perſon hat Aufnahme in das Eisleber in die Höhe ziehen einen Spaziergang zu machen
Krankenhaus gefunden Schutzmaßregeln ſind ſofort ge Parlamentariſches
troffen worden

DDm
Vermiſchtes

Berlin 4 April Der Seniorenkonvent desReichstages kam dahin überein die Beratungen am
Freitag den 10 April zu vertagen und am 28 April
die Sitzungen wieder aufzunehmen Jn der nächſten Woche
ſoll wenn möglich das Börſengeſetz in zweiter und

Generalintendant von Hülſen operiert Generalinten dritter Leſung durchberaten und am onnerstag dendant von Hülſen der ſeit längerer Zeit an einer Blaſen 9 April mit der dritten Leſung des Vereinsgeſetzes
entzündung erkrankt iſt mußte ſich geſtern in der Klinik des begonnen werden
Geheimrats Körte einer Operation unterziehen

Seenot eines deutſchen Schooners Dem deutſchen
Schooner Carolath brach in der ſüdlichen Sundeinfahrt derruf des
die Ankerkette Er verlor den Anker und wurde auf den

Berlin 4 April Die Berl Corr ſtellt gegenüber
den P in der Angelegenheit betr den Wib geordneten Paaſche gegen
über dem Kriegsminiſter den Tatbeſtand folgen

Strand geworfen Der Kapitän des Schooners rief dermaßen dar Nach der Rede des Abg Paaſche in der
Hilfe herbei Sitzung des Reichstages vom 3 Dezember v erſuchte

sichtbar
schreibende

Maschine
die beste

Schönaus Chemnitz

ſür en unrena Max Schultz
Schreibmaschinen Spezial Geschaft Martinstr II 64

ULLSTEINSs

23
S

S

58
l

4

vT
e

r

4

e e Jv v 2 g S 9 9a dr S

e

74 9 W ud M aa
e

W
T

2

v unenh e
Hae

e e

c

e e

e erbötig den kürzlich erschienenen

leh liefere das Werk ohne Preis
erhböhung gegen bequemste
monatl Teilzahlungen von nur

J Hart
9 überallhin portofrei

9 Keine Weltgeschichte im alten Sinne des Wortes will dieses
e Werk sein keine blosse Aufzählung von Kriegen und Schlachten

von Fürsten und Königen e c will es bieten Was es gidbt ist

menschliohen Strobens und Wirkens naoeh joder
Richtung hin ist schiechihin die Gesohiohte der Lanejahrige eifrige Arbeit in Bibliotheken Archiven Klöstern undR G G n Mensohheit Von der Orzeit die der Beitrag yoa Ernst Museen im In und Ausland hat es den Leitern der Illustrations

Ardeit ermöglicht ein Material zu veröffentlichen wie es in solcher

MEIIIIIIIIIIIIIIIE
Ullsteins Weltgeschichte erscheint in zwei Gruppen Aeltere Zeit Neuere Zeit u umfasst 6 Bände à 20 M in dem von Prof Franz Stuck entworfenen Originaleinband
Von der Neueren Zeit die zuerst zur Ausgabe gelangt ist der ersto Band kürzlich erschienen

die in Karl Lampreeht ihren Darsteller gefunden hat werdenI J U S t r z O t sämtliche Epochen der Menschheitsgeschichte von ihren

zu senden und bitte von dieser Vergünstigung mittels

wen ihn der Kriegsminiſter um das erforderliche Material umder Angelegenheit nachzugehen und evlt die Schuldigen zurVerantwortung ziehen zu können Abgeordneter Paaſche

erklärte ſich dazu bereit Nachträglich erwieſen ſich jedoch
ſeine Jnformationen als unzutreffend Unter dieſen Um

ſtänden ſprach der Kriegsminiſter dem Abgeordneten Paaſche
die Erwartung aus daß er eine entſprechende Richtig
ſtellung eintreten laſſe da das Kriegsminiſterium ſonſt ge
zwungen wäre ſeinerſeits im Reichstag auf die Sache zu
rückzukommen Dieſer Erwartung hat der Abg Paaſche in
der Sitzung des Reichstages am 30 März in loyaler Weiſe
entſprochen

Die Tarifverhandlungen im Baugewerbe
München 4 April Die Tarifverhand lungen

im Baugewerbe führten heute in einigen Punkten zur
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Sinigung aber noch nicht in der Lohnfrage über
ontag vor dem Einigungsamt verhandelt werden

Beraubung eines Fabrikkontors
Gleiwitz 4 März Wie aus Bendzin gemeldet wird

drang während der geſtrigen Lohnzahlung in der Oel
fabrik Pollak eine Bande in das Fabrik
kontor raubte über 1000 Rubel u ergriffhierauf die Flucht nachdem ſie einen Schutzmann
ſchwer verletzt hatte Der verwundete Schutzmann
wurde in das Kattowitzer Krankenhaus gebracht

20 000 franzöſiſche Bauarbeiter ausgeſperrt
Paris 4 April Die Bauunternehmer haben

e e h von heute ab beſchloſſen Der Syndikatskammer zufolge werden von dieſer
Maßregel 20000 Arbeiter betroffen

Aus Marokko
Paris 4 April Dem heute im Elyſée abgehaltenen

Miniſterrat teilte Pichon Telegramme des Generals
Amade mit wonach die Beruhigung in Caſa

blanca ſtark fortſchreite und die Unterwer
fung der Schaujas in Ausſicht ſtehe

Berlin 4 März Der frühere Hofkapell meiſter
Joſef Sucher iſt geſtorben

Altona 4 April Der Stadtkommandant von Altona
und Kommandeur über die in Hamburg und Wandsbek gar
niſonierenden Truppen General v Verſen verläßt ſeinen

An ſeine Stelle tritt Generalmajor von Lütt
wi tz

Tokio 4 April Prinz Ariſugawa der jüngere
iſt geſtorben

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Max Kneſebeck Druck und Verlag von

Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
ein ſchließlich Unterhaltungsblatt

S n e SJ Be 9 4 Jr 1 lJ u F 4 ce e S e S2 e ehe
Schering s Grüne Apotheke Berlin Chauſſeeſtraße 19

Niederlagen Sämtliche Apotheken in Halle

BERLIN Wieder eröffnet
Hotel Habsburger Hof

Erstes Haus am Anhalter Bahnhof
Apartements sowie einzelne Seblafzimmer mit Bad und allen
Neueinrichtungen eines modernen Hotels Zimmer von 8,00 4 an

5330 Fritz Otto HRofliefarunt

herausgegeben von

PROF Dr 4 v PFLUGK HARTTUNG
Arohivrat am Königlichen Geheimen Staats Archiv zu Berlin unter Mitwirkung der hervorragendsten Gesohlechtsforseher

dlich mehkr ist eine Darstellung des gesamten

ckel veranschaulicht bis zur unmittelbaren Gegenwart

BRitte AmsohnoidentVerlangzettel Couvert 3 Pſg Marke
Die Buchhandlung Karl Block Breslau Bohrauerstrersuohe ioh unter Besugnahme auf inr Angebot in der Saale

Zeitung um sofortige portofeie Zusendung des 1 Bandes der
Neueren Zeit von

VUllsteins Weltgeschichte
auf einige Tage zur Ansicht ohne Kautzwang

Ort und Datum Name und Stand

Um ſedermann Gelegenheit zu geben sich von der Gediegenheit des Werkes aus eigener Anschauung zu überzeugen bin ich auf Verlangen

e e e portofrei ohne Kaufzwang zur Ansicht
untenstehenden Verlangzettels Gebrauch zu machen

berufensten Kennern geschildert Vnterstützt und veranschaulieht
wird die Darstellung durch Tausende von lu
strationen bunte und einfarbige Tafeln
Darsellungen nach alen zeitgenöss schen Kupterstichen und
Holzschnitten Flugblättern Karikaturen Karten Münzen etc n

Die weiteren Bände erscheinen in sochsmonatlichen Zwischenräumen S

Karl Block
Buchhandlung

BRESLAVU I
Bohrauerstrasse 5

4 am Hauptbahnhof Telephon Nr 1509
D
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Jaul Scßausell G Co
Kkommanditiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle aS Bitterteld Delitzsch u Eilenburg

An und Verkauf Check Annahme und Verzinsung von
Conto Corrent Verkehr Spar Pinlagen Depositenvon Wertpapier en Wechsel Verlosungs Kontrolle

ausläncischen Banknoten Domiziistene für weensen Privat Tresore
unch Geldsorten Einlösung von Coupons etc einzeln vermietbar 13

Paul Schauseil Co
Bankgeschäft

Halle a Poskstr 168
Bitterfeld Delitzsch Eilenburg

Wir empfehlen uns zur Ausführung aller bank
geschàäftlichen Transaktionen wie

Eröffnung von Konto Korrenten und

provisions freien
Checkrechuungen

Annahme verainslicher Vinlagen Pepositen
Beleihung von börsengängagen Fffehten und

von Fjpothehen
Dishontierunq Pinaiehung und Pomizilie

un von Wechseln
An und Verkauf von Effekten an deutschen

und ausländischen Pörsenplätzen

Vmvechslung von Coupons ausländaschen
Noten und Geldsorten

Auf bewahrung und Verwaltung von Wert
papieren unter Kontrolle der Aus
los ungen

Zur Kapitalsanlage halten wir stets ein Lager
mündelsicherer Wertpapiere vorrätig und sind jeder
zeit Abgeber von Pfandbriefen unter anderen der

Deutsohen Hojpothekenbank

Rhernisohen Fjpothekenban,

Hamburger Mjpothekenbank

Gothaer Grundhreditbank
Norddeutschen Grundhredatbank

die wir zum jeweiligen Tageskurse provlsionsfrel

berechnen 6021

bar für Handel und nur

Viliale Halle a S
Darmstädter Bank

Alte Promenade No 3
Aktien Kapital und Roserven

183 Millionen Mark

Annahme von Depositen und Spargeldern zur
Verzinsung vom Tage der Einzahlung bis
zum Tage der Abhebung bei Kulantesten Zins
sätzen

Kontokorrent und Checkverkehr
An und Verkauf von Wertpapieren sowie deren

Aufbewahrung Verwaltung und Beleihung
Kostentreie Einlösung aller fälligen Coupons
Vermietung von Schrankfächern in teuer und

diebessicherer Stahlkammer unter Soelbetver
schluss des Mieters

Diskontierung von Wechseln
Ausführung aller sonstigen bankgeschäftlichen

IDransaktionen zu billigsten Bedingungen

29009000000200 62 09 00060000 0060
kisorns Boftstollen Hierng Betteteiten

mit Matratzen für
Erwachſene

mit Matratzen fürStändoer Kinder ſo
Eiserne
Blumen
tische

Eiserne FPlaschen sschränke
Eiſerne

Waarem

Am Göterbahnhof 5

u enden ew J r 95 2 rT 4 7

3 4 a
Läden

Il Marktplatz II
29 Bernburgerstrasse 29

Annahmestellen
Leipzigerstrasse 65 bei Gust Hildebrand 5594
Königstrasse 18 bei Elisabeih Wolk
Ludwig Wuchererstr 73a bei Otto Kammann
Mansfelderstrags 55 bei Marie Emmelmann
Magdeburgerstrasse 49 bei Paul Heinicke
Gr Brunnenstrasse 1 bei V Freitag

e T e en hc J J 55 c r K T 5 h T
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Tel 2755Tol 2755

Größte Halleſche Hausſchlachterei
mit Motorbetrieb

x Bernnard Borgis Halle 9
leden Montag und Donnerstag 578

Fernsprr Grosses Schlachtefest
Hochfeine Wurstwaren

m aus nur reinem friſchem Schweinegut n

7 I K t2Pianola Konzert
Unter getl Mitwirkung von Fräulein EIse Ritter Halle a S,

Gesan g

Montag den 6 April 1908
im Saal der Loge Zu den 5 Türmen abends s Uhr

Albrechtstrasse

Programm
1 Fantasie op 49 moll 6 Liebestraum Nr 3 O Lieb

Fr Chopin Fr Liszt2 Adagio molto a Sonate op 10 7 a Aus deinen Augen fliessen

Nr 1 moll meine LiederL v Beethoven Rjesen e b Ach nur ein Viertel
b Heimweh stündechenH Wolf E Hildachc Du fragst mich täglich

Meyer Heluund
Mit Pianola Begleitung

E Sauer 8 Melodie R AshamAllegro molto moderato aus
Klavier Konzert op 16 9 Rhapsodie espagnole

moll E Grieg Fr LisztAm Pianola Herr Artur Schlegel aus Berlin
Konzertfügel Blüthner und Themodist Pianola aus dem

Magazin der Firma B Döll Gr Ulrichstr 33 34

Mit Pianola Begleitung
4 Echo de Vienne Valse de

Koncert

S

Allein Vertretung für Halle a S und Umkreis
B Döll Gr Ulrichstr 33 34

Geehrte Interessenten werden höflechst gebeten Eintritts
Karten welche zum freien Eintritt berechtigen bei dem

I Unterzeichneten zu bestellen

B Döll Pianomagazin Gr Ulrieh
Fernruf 2784

ſtr 33 34

9 u 10 April 1908 6891von epi Weiss
mit ihrem Enſemble im großen Saale des Wintergartens

VAfpkeröarten

im Cafe
täglich von abends 7 Uhr an

konzertiert das 4535
Künckler kusemdle Stna

Solisten ersten Ranges
Gedichte jeder Art

Prologe Vereins u Tafellieder
Hochzeitszeitungen Tiſchreden
Eingaben Aufführungen Briefe
b Frau Agnes Riess Hirtenſtr 14 II

2 ohne diesen

gegen Erstattung

Professor Dr
2 r ee

ler Verein für Feuerdectattun n Halle a S I Uncegen
bittet hierdurch alle diejenigen Damen und Herrep welche

l ihre h Einäscherung in einem Krematorium wünsehen
der wahlfreien Feuerbestattung auch in Preussen als berechtigt anerkennen

sich ihm als Mitglieder anzuschliessen

Jährlicher Beitrag inenWunsch die Vereinszeitschrift Die Flamme 24 Nummern jährlich unentgeltlich
Möglichkeit einer bequemen und biſſigen Versicherun
leistet nach dreijähriger Mitgliedschaft und auf

Weitere Auskunft erteilen und Anmeldungen erbitten

Wissenschaftl Lehrer Waldstein Bernburgerstr 28 Fernsprecher 795 Universitäts
Baumert

Eingetragener
Voerein

6927

unsoh zu hegen die Bestrebungen des Vereins zur Einführung

Mk 3 Der Verein liefert seinen Mitgliedern auf
der Zustellungsgebühren von Mk pro Jahr gewährt die

der Einäscherungskosten und
ntrag einen Zuschuss Z Z

osten Der Verein zählt gegenwärtig gegen 400 Mitglieder

Die Vorsitzenden
Albrechtstr 42

n 4 d Vor h3 t e re S

Stadtrat Dr Tepelmann Henriettenstr 28

e r t z

Moritz Bergmann Samenhandlung
Markt 20

empfiehlt

Gemüse u Blumensamen in nur bewährtesten
dankbarsten Sorten

Grassamen in besten Mischungen

Blumenzwiebeln schönste Sorten

gegr 1888 Fernspr 107

arnitur

Wilh Heckert Gr Uriehstrasse 57

00 60

Wegen Aufgabe des Ladengeſchäftes d
vollſtändiger Ausverkauf von 6916

Geldſchränken
Geldſchräuke zum Einmauern Kaſſetten
Kopierpreſſen Geldkörbe und alle Arten V
von Sicherheitsſchlöſſern zu jedem nur
annehmbaren Preiſe Große Auswahl
in allen Artikeln

Aci Schultze
Merſeburgerſtraße 6

S Pianinos
V senwechten Berlin anerkannt ſolides

Fabrikat Alleinverkauf ſeit 24 Jahren nur bei

55 NMittelstH Lüders igä7Aelteſte Pianohandlung am Platze 6920

e

Zelled ſt kro Aer Ah
c c e

c

Es stürkt

Köstritzer Schwarzbier ist ein Gosunchcitsbler

Mährbier und Krafthier ersten hanges

Wer sich krank u elend

t fühlt wer durch InfluenzaW S Se geschwächt seinem Kör
ehe per neue Kräfte zuführen

will der trinke

Köstritzer
Schwarzhier

Köstritzer Schwarzbier
hat einen hohen Malz
gehalt und nur wenige
Prozente Alkohol Köst
ritzer Schwarzbier wird
von den Aerzten verord
net Köstritzer Schwarz
bier ist über die ganze
Welt verbreitet

n

S S W
e

S

J

S J v

J

W

Verlangen Sie etikettierte
Flaschen

Etlkett muss das Fürstliche
Wappen tragen

W
J

S
S an

S

Man verlange ausdrücklich
echtes Köstritzer Schwarz

bier aus der Fürstl Brau
erei für dessen Echtheit
nur garantiert werden kann
wenn die Flas chen mit un
serem ges Zeschützten
Fürstlichen Wappenetikett
versehen sind Köstritz be
sitzt nur eine Brauerei d i
die Fürstliche Brauerei

We

Niederlagen in 4857Halle a S u Generalvertretor E behmer
Kontor und Lager Landsbergerstr 7 Fernsprecher 238

Ferner in Halle a S bei Bernh Barth Kl Ulrichstr 10
Bernh Barth Gr Ulrichstr 19 C Heinemann Fritz Reuter
j strasse 1 H Niesner Gr Steinstr 27/28 E Moritz Brüder
strasse Alb Haring Merseburgerstr 151 Emil Haenke Grosse
Mallstr 9 W Köppner Alter Markt 8 Robert Erbe Doro
theenstr 18 J Hörig Rud Haymstr 8 A Bust Pfälzerstr 6
F W Rothnlck Bernburgerstr 5 C Bleler Raffineriestr 6

e armes

d

dert
und

zul
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